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Richtet nicht 
Andacht zu Matthäus 7,1-2 von Friedrich Stanger (1855 - 1934) 

 

R 
ichtet nicht, damit ihr nicht 

gerichtet werdet. Denn nach 

welchem Recht ihr richtet, 

werdet ihr gerichtet werden; und 

mit welchem Maß ihr messt, wird 

euch zugemessen werden. (Mat 7,1-2)  

                                

                                  

                                      

                                    

                                       

                                    

                                      

                                     

                                       

                                     

                    r hat den  ee ze 

 u , und   r trei t die   sen  eister aus 

durch ihren   ersten                      

                                    

  ahrlich, ich sage euch   lle   n 

den werden den Menschen indern 

 erge en, auch die   sterungen, 

wie  iel sie auch l stern m gen; 

wer a er den  eiligen  eist l stert, 

der hat  eine  erge ung in  wig 

 eit, s ndern ist ewiger   nde 

schuldig.  (Ma   ,2 -2 )                r 

hat einen unsau eren  eist    

                              

  nd wer einen dieser  leinen, die 

an mich glau en, zum    all  er 

  hrt,   r den w re es  esser, dass 

ihm ein M hlstein an den  als ge 

h ngt und er ins Meer gew r en 

w rde.  (Ma   , 2)   eh der  elt der 

 er  hrungen wegen   s m ssen  a 

 er  hrungen   mmen; d ch weh 

dem Menschen, der zum    all  er 

  hrt   (Mat 1 ,7)                      

                                       

                

                                    

                                    

                                      

                                      

                               Denn 

  tt hat seinen   hn nicht in die 

 elt gesandt, dass er die  elt rich 

te, s ndern dass die  elt durch ihn 

gerettet werde.  er an ihn glau t, 

der wird nicht gerichtet; wer a er 

nicht glau t, der ist sch n gerich 

tet, denn er glau t nicht an den  a 

men des einge  renen   hnes   t 

tes.  (     ,17-1 )                      

                                     

                                    

                                    

                                

                                 

                                

                                  

                                     

                                   

                                  

                                     

                                   

                                      

                                         

                                         

                                        

                                      

                  Du  euchler, zieh 

zuerst den  al en aus deinem  u 

ge; danach sieh zu, wie du den 

  litter aus deines  ruders  uge 

ziehst.  (Mat 7, )  

                                 

                                        

                                    

                                       

                                     

                                    

                         

  ahrlich, ich sage euch   enn 

ihr nicht um ehrt und werdet wie 

die  inder, s  werdet ihr nicht ins 

 immelreich   mmen.  (Mat 1 , )    

                                      

                                

                                         

                                    

                                    

                                     

                                      

                                     

                                     

                                      

                                     

                                   

                                    

                

A s ich mich  ekehrt hatte und noch 

in die Fa rik ging,  at ich den Herrn, 

er m ge meine  hren tau  machen 

für das wüste  eschwätz, das ich 

den ganzen Tag immer anh ren 

musste  Mein Vorgesetzter und ein 

Ar eiter hatten einma  ü er etwas 

geredet, und ein jeder wo  te Recht 

ha en  Mein Vorgesetzter sagte  

 Stanger, ist's nicht so, wie ich sag 

te?  Ich fragte ihn   Was ha en Sie 

denn gesagt?  Dann musste er es 

mir nochma s erk ären, was gesagt 

worden war  Ich sagte ihm meine 

Meinung, und dann war a  es sti     
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Denn bei Gott ist kein Ding unmöglich 
Andacht zu Lukas 1,37 von K aus Do   

W 
                         

                         

                   ?     

                                      

1  7                                 

                        ;          

                                   

                 Das geht nicht, das 

kann ich nicht g au en         Warum 

so  te  ott das eigent ich machen?  

                                     

                                

                                      

                                   

                                     

                                    

                                  

                                     

                                     

                                    

                                    

                 

 

                                     

                                   

          

 

Abraham 

 Dies ist das  eschlecht  erachs  

 erach zeugte   ram,  ah r und 

 aran; und  aran zeugte   t.  (1M  

11,27)                       auf 

ha  em Weg                          

                                     

               aran a er star    r 

seinem  ater  erach in seinem 

 aterland zu  r in  hald a.  (1M  

11,2 )                                

                                      

                      

 Da nahmen sich   ram und 

 ah r  rauen     er  arai war 

un rucht ar und hatte  ein 

 ind.  (1M  11,2 -  )                 

                                    

                                      

                                    

                                    

                                   

                                    

                                

                                   

                                    

                                  

                                

     ?                               

                                

                                      

     -                             

                                   

                                 

          alte, was du hast   (    

 ,11)                            a t 

nicht lie  die  elt n ch was in der 

 elt ist.  enn  emand die  elt 

lie  hat, in dem ist nicht die  ie e 

des  aters. Denn alles, was in der 

 elt ist, des  leisches  ust und 

der  ugen  ust und h    rtiges  e 

 en, ist nicht   m  ater, s ndern 

  n der  elt.  nd die  elt  er 

geht mit ihrer  ust; wer a er den 

 illen   ttes tut, der  lei t in 

 wig eit.  (1    2,1 -17)  

                              

                                 

                                      

                                 

                                    

                                        

                                     

                                      

                                   

                                  

 

  nd als er nahe an  g  ten 

war, s rach er zu  arai, seiner 

 rau   enn dich nun die  g  ter 

sehen, s  werden sie sagen  Das ist 

seine  rau, und werden mich um 

 ringen und dich le en lassen.    

sage d ch, du seist meine  chwes 

ter, au  dass mir s w hlgehe um 

deinetwillen und ich am  e en 

 lei e um deinetwillen.  (1M  12,11-

1 )                                

                                   

                                   

                                 

             Da rie  der  hara  

  ram zu sich und s rach zu ihm  

 arum hast du mir das angetan  

 arum sagtest du mir nicht, dass 

sie deine  rau ist   (1M  12,1 )      

                                

                                   

                                ? 

                                   

                                     

            

                               

                Da s rach   ram 

zu   t   ass d ch nicht  an  sein 

zwischen mir und dir und zwi 

schen meinen und deinen  irten; 

denn wir sind  r der.  teht dir 

nicht alles  and    en   renne 

dich d ch   n mir   (1M  1 , - )      

                              ?     

                                     

                                   

                                    

                                      

                                   

                                 

                                   

                                  

                                 

                                    

                                   

                                  

            

 

 Da h     t seine  ugen au  

und  esah die ganze  egend am 

  rdan.  (1M  1 ,1 )                 

                                   

                   —            

                                 

                                   

                               

                                   

                              

           e e deine  ugen au    

Denn all das  and, das du siehst, 

will ich dir und deinen  ach  m 

men ge en   r alle  eit und will 

deine  ach  mmen machen wie 

den  tau  au   rden   Darum 

mach dich au  und durchzieh das 

 and in die   nge und  reite, 

denn dir will ich s ge en.  (1M  

1 ,1 -17)                             

                                  

                              Denn au  

alle   ttes erheißungen ist in ihm 

das  a; darum s rechen wir auch 

durch ihn das  men,   tt zum    

 e.  (2    1,2 )  

                          

                                   

   ram s rach a er   err, mein 

  tt, was willst du mir ge en    

Mir hast du  eine  ach  mmen 

gege en; und siehe, einer   n mei 

A
n

d
ach

t an
h

ö
ren
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nen  nechten wird mein  r e 

sein.  (1M  1 ,2- )                 

                                 

                                

                                    

                                

                  1       1      

                                   

                            

                                  

                                 

                                  

                               

                                   

                                  

                                   

                                   

                                     

           

 Da s rach er   ch will wieder 

zu dir   mmen   ers  ahr; siehe, 

dann s ll  ara, deine  rau, einen 

  hn ha en   Da s rach der  err 

zu   raham   arum lacht  ara ... 

  llte dem  errn etwas unm glich 

sein   (1M  1 , -1 )               

                                  ? 

 Denn des  errn   rt ist wahr 

ha tig, und was er zusagt, das h lt 

er gewiss.  (     , )               

                  ?                

                                     

                                   ? 

                                   

                               

                                  

                                   

  nd der  err suchte  ara 

heim, wie er gesagt hatte ...  nd 

 ara ward schwanger     undert 

 ahre war   raham alt, als ihm 

sein   hn  saa  ge  ren wur 

de.  (1M  21,1- )                      

            nd  ara s rach    tt 

hat mir ein  achen zugerichtet; 

denn wer es h ren wird, der wird 

  er mich lachen ...  er h tte 

w hl   n   raham gesagt, dass 

 ara  inder stille   nd d ch ha e 

ich ihm einen   hn ge  ren in sei 

nem  lter.  (1M  21, -7) — Denn bei 

 em  e  n ist kein Ding unmöglich   

 

 a ar   

                                   

                11                    

                                 

                                    

                                

                                   

                                  

                            Da sandten 

die  chwestern zu  esus    ls  e 

sus das h rte, s rach er  Diese 

 ran heit ist nicht zum   de, s n 

dern zur  erherrlichung   ttes, 

damit der   hn   ttes dadurch 

 erherrlicht werde.  (    11, - )    

                                  

                                     

                                       

          

 Das sagte er und danach 

s richt er zu ihnen   azarus, unser 

 reund, schl  t, a er ich gehe hin, 

ihn au zuwec en   Da sagte es 

ihnen  esus  rei heraus   azarus 

ist gest r en; und ich  in  r h um 

euretwillen, dass ich nicht da ge 

wesen  in, damit ihr glau t    ls 

 esus  am,  and er  azarus sch n 

 ier  age im  ra e liegen.  (    

11,11-17)                               

                                 

                               

                                   

                                       

                                

                                  

              ;                     

                                    

                       ?       11   -    

                                    

                                     

                                     

                                      

                                    

                                    

                                    

                                   

                                      

                                    

                         ?       11      

 Da h  en sie den  tein weg.  

(    11, 1)                              

                                    

                                 

                                   

                               

  esus a er h   seine  ugen au  

und s rach   ater, ich dan e dir, 

dass du mich erh rt hast.  (    

11, 1)                                 

              ?   ch weiß, dass du 

mich allezeit h rst; a er um des 

  l es willen, das umhersteht, sa 

ge ich s, damit sie glau en, dass du 

mich gesandt hast.  (    11, 2)     

                                  

                                    

                                  

  ls er das gesagt hatte, rie  er 

mit lauter  timme   azarus,   mm 

heraus   (    11,  )                 

                                  

                                    

                                      

                                    

                                     

                                         

                                         

            an                        

                                 

  nd der  erst r ene  am her 

aus, ge unden mit  ra t chern an 

  ßen und   nden ...  esus s richt 

zu ihnen    st die  inden und 

lasst ihn gehen   (    11,  )         

                                  

                                      

                               

                                    

                           iele nun 

  n den  uden, die zu Maria ge 

  mmen waren und sahen, was  e 

sus tat, glau ten an ihn.  (    11,  ) 

Denn bei  esus ist kein Ding unmög 

lich   

 

Petr   

  nd als ald trie   esus seine   n 

ger, in das    t zu steigen und   r 

ihm hin  erzu ahren,  is er das 

  l  gehen ließe.  (Mat 1 ,22)         

                             ?     

                                        

                                   

                                   

                                   

                               

                                    

                                    

                         nd als er 

das   l  hatte gehen lassen, stieg 

er allein au  einen  erg, um zu  e 

ten.  nd am   end war er d rt al 

lein.  (Mat 1 ,2 )                    

                    ?   ch a er ha e 

  r dich ge eten, dass dein  lau e 

nicht aufh re.  nd wenn du der 

einst dich  e ehrst, s  st r e dei 

ne  r der.  (Lk 22, 2)  

  nd das    t war sch n weit 

  m  and ent ernt und  am in   t 
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durch die  ellen     er s gleich 

redete  esus mit ihnen und s rach  

 eid getr st, ich  in s;   rchtet 

euch nicht   (Lk 1 ,2 -27)             

                                    

                                  

                                   

                                        

                                     

                                   

                                 

                                       

                                     

                                     

      ;                               

   etrus a er antw rtete ihm 

und s rach   err,  ist du es, s   e 

fiehl mir, zu dir zu   mmen au  

dem  asser ...  nd  etrus stieg 

aus dem    t und ging au  dem 

 asser und  am au   esus zu.  (Lk 

1 ,2 -2 )                             

                                   

                                  

                                   

                                   

                                  

                                    

                                  

                                        

                                   

      

                               

                                  

                                    

                                    

                                   

                                  

  ls er a er den star en  ind sah, 

erschra  er und  egann zu sin en 

und schrie   err, hil  mir   (Lk 

1 ,  )                              

                                  

                                    

                                     

                                    

                                  

                                    

                      

 

  esus a er strec te s gleich 

die  and aus und ergri   ihn und 

s rach zu ihm  Du  leingl u iger, 

warum hast du gezwei elt   (Lk 

1 , 1)                              

      ?                            

                  nd sie traten in 

das    t und der  ind legte sich. 

Die a er im    t waren, fielen   r 

ihm nieder und s rachen  Du  ist 

wahrha tig   ttes   hn   (Lk 1 , 2-

  ) Denn bei Gott ist kein Ding unmög 

lich  

 

  a   

                                     

 

Jahrzehnte ang konsumierte ich oft 

10-20 Schnäpse am Tag  Die Fo ge 

dieser A koho exzesse war eine 

 auchspeiche drüsenentzündung; 

von den Le erwerten wi   ich gar 

nicht reden   s war mir ega    

A  es in meinem Le en war sinn– 

und hoffnungs os geworden  Die 

Fo ge davon war, dass ich schwere 

Depressionen und Minderwertig 

keitsgefüh e  ekam  Ich war in ei 

ner Rocker ande  Der Fernseher, 

Fi me und Videos waren der Inha t 

meines Le ens geworden, jahr 

zehnte ang  Menschen ha e ich   u 

tig gesch agen  —  ntschu digt  it 

te, ich rede da sehr offen, wei  mir 

a  es verge en wurde  — Nikotin 

sucht, Spie sucht  is zur  rsch p 

fung  In der Nacht setzte meine At 

mung aus  Todesängste ü erkamen 

mich und oft dachte, jetzt ster e 

ich  Zwei Se  stmordversuche ha e 

ich hinter mich ge racht, Hurerei 

getrie en  Sünde hat immer negati 

ve Fo gen   ehand ung in einer Psy 

chiatrie, Jahre später dann in einer 

psychosomatischen K inik  Durch 

 änger anha tende extreme 

Schmerzen ha e ich Morphium und 

andere  erauschende Mitte  neh 

men müssen  Hinzu kamen noch  

Horoskope  esen, Wünsche ruten 

gänger kommen  assen, Hi fe  ei ei 

nem spiritistischen Medium ge 

sucht, pende n  assen,  ei einer Kar 

ten egerin gewesen und noch vie es 

mehr  Im wahrsten Sinne des Wor 

tes wurde ich gejagt und hatte kei 

nen Frieden und keine Ruhe   

 ist du noch dank ar, dass du Frie 

den mit  ott hast? Ich ja  Ich ver 

suchte, auf sehr vie e Art und Wei 

se frei zu werden, doch nichts ha f  

Nur der eine konnte ich mir wirk ich 

he fen, und er tat es auch, denn  ei 

 ott ist kein Ding unm g ich   

 

                                         

                                       

                                   

                                      

                                    

                                     

                                         

                                     

       er   erwindet, dem will 

ich ge en                         

                                    

                                       

                                       

                                       

                                     

                                     

                                    

                                     

                                    

                                   

                                

Denn bei Gott ist kein Ding unmöglich  
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